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Gastrecht des Nachwuchses
Die Diplomausstellung des Instituts Kunst der HGK

Muttenz.

Bunt durcheinander

Wir heissen euch hoffen.
Diplomausstellung Bachelor und Master,
Institut Kunst HGK FHNW in Basel, 
Kunsthaus Baselland, St. Jakob-Str. 170, 
Muttenz. Vernissage 27. August, 14–17 Uhr.
Täglich 11–17 Uhr. Bis 3. September.
www.kunsthausbaselland.ch

Nachrichten

Kanton Jura erbt ein
Gemälde von Courbet

Delsberg. Der Kanton Jura hat ein 
bisher unbekanntes Bild des Franzosen 
Gustave Courbet (1819-1877) geerbt.
«Paysage du Jura» stammt aus dem
Jahr 1872 und wurde dem Kanton von 
einem verstorbenen Bürger Delsbergs 
vermacht, wie die jurassischen 
Behörden gestern mitteilten. SDA

Taylor Swift 
veröffentlicht Single
Los Angeles. Drei Jahre nach ihrem 
letzten Album hat US-Sängerin Taylor
Swift ihre neue Single «Look What You
Made Me Do» veröffentlicht. Der
Popsong hört sich düsterer an als
Swifts frühere Lieder. «Die alte Taylor 
kann leider nicht ans Telefon gehen.
Warum? Weil sie tot ist», singt die
27-Jährige im Song, der sich augen-
scheinlich an ihre Kritiker richtet. SDA

Abheben in den Hügeln Santa Monicas

Studienzentrum. Die Basler Architek-
turstars Herzog&de Meuron bauen in
den Hügeln südlich von Los Angeles ein
weithin sichtbares Studienzentrum
inklusive Wohnhäuser für die Forscher.
Das futuristische Hauptgebäude, das 
um ein grossen Atrium gebaut ist, hat
von der Seite gesehen die Form eines
langgezogenen Balkens, der über dem
Hügel zu schweben scheint. Nur ganz 
wenige Verankerungen binden das fla-
che Bauwerk, das von zwei weissen 
Stahlkugeln überragt wird, an den Berg.
Die Stahltanks dienen der Wasserver-
sorgung, die hier oben in den kaliforni-

schen Bergen zu einem zentralen
Thema des Projekts wird. Geplant ist ein
sich selbst versorgendes Ökosystem für
die ganze Überbauung, die aus drei
Gebäudeclustern besteht. Neben den
Forschungs- und Seminarzentrum wird 
ein Wohndorf gebaut, dessen Häuser
aus Lehm bestehen, wie einst die
Pueblos der Indianer. Drittens entsteht
ein grosszügiger Wohnsitz für den
Auftraggeber, den 56-jährigen Finanzier
und Milliardär Nicolas Berggrün. 
Berggrün ist der Sohn des Berliner
Galeristen Heinz Berggrün, der eine
grossartige Sammlung mit Kunst der

klassischen Moderne zusammentrug, 
die der Stadt Berlin im Jahre 2000 ver-
kauft wurde und heute im Museum
Berggrün der Öffentlichkeit zugänglich 
ist. Nicolas Berggrün wurde in Deutsch-
land durch seinen Kauf der insolventen
Warenhauskette Karstadt im Juni 2010
bekannt. Er gründete 2009 das Nicolas
Berggruen Institute, das er 2012 in 
Nicolas Berggruen Institute on Gover-
nance umbenannte. Dieses Institut, ein 
politischer Think-Tank, soll nun nahe
des Topanga State Parks in den
Gebäuden von Herzog&de Meuron 
eine neue Bleibe finden. hm

Wundertrauriges 
Märchen aus 
dem Welschland
Der Kurzroman «Schnitz» von
Marie-Jeanne Urech

Die dicke Philanthropie

Ein reicher Sonderling

Marie-Jeanne 
Urech: «Schnitz», 
Bilgerverlag 2017,
143 S., ca. Fr. 24.–.

Feidar, Osnarmo und Poliyark. Drei Werke aus dem Jahr 2017 von Laura Mietrup.  Foto Christian Knörr


